
 
Berliner VHS - DozentInnenvertretung  

 
1. Vollversammlung 
 
Einmal jährlich sollte eine VV aller Berliner KursleiterInnen einberufen werden.  Die VV wählt für  
ein Jahr 4-8 SprecherInnen und legt allgemeine Richtlinien für die Arbeit des Arbeitskreises und 
der SprecherInnen fest. Die VV erteilt dem Arbeitskreis das Mandat in Übereinstimmung mit den 
festgelegten Richtlinien, die Interessen der Berliner VHS-DozentInnen wahrzunehmen. 
 
 
2. Der Arbeitskreis Berliner VHS-DozentInnen (AK) 
 
Im AK werden alle Aktivitäten von DozentInnen, Arbeitsgruppen und Initiativen abgesprochen und 
koordiniert. Er steht allen KollegInnen, die an der Vertretung ihrer Interessen mitarbeiten wollen, 
offen. 
An den Sitzungen nehmen die SprecherInnen sowie alle interessierten VHS-KursleiterInnen teil. 
Jede AG, Initiative, Gewerkschaftsgruppe oder bezirkliche DozentInnenvertretung sollte 
VertreterInnen zu den Sitzungen des AK entsenden. 
Der AK dient dem Informationsaustausch und der Koordination von Initiativen, Aktionen und ist 
zugleich für alle DozentInnen überbezirkliche Anlaufstelle bei Fragen und Konflikten. Der AK  berät 
und beschließt geeignete Schritte zur Wahrung bzw. Durchsetzung von DozentInneninteressen. 
Der AK nimmt über die SprecherInnen Kontakte nach außen auf, insbesondere zur Presse, zu 
PolitikerInnen, zu Senatsstellen, Bezirksämtern und VHS-Leitungen.  
Der AK erhält von der VV das Mandat, im Bedarfsfalle Personen zu benennen, die in von der 
Senatsverwaltung, von VHS-DirektorInnen usw. einberufenen Kommissionen, AGs u.ä. die 
Interessen der DozentInnenschaft vertreten und auf aktuelle Ereignisse reagieren.  
Der AK tagt circa einmal pro Monat. Ort und Zeit werden rechtzeitig im Yahoo-Verteiler bekannt 
gegeben. 
 
3. Die bezirklichen DozentInnenvertretungen 
 
In jeder VHS ist nach Möglichkeit eine DozentInnenvertretung, bzw. eine DozentInneninitiative 
aufzubauen. Interessierte KollegInnen, die eine bezirkliche Vertretung in ihrer VHS etablieren 
wollen, können sich im AK über schon bestehende Bezirksvertretungen informieren. 
 
4. Themenbezogene Arbeitsgruppen 
 
Zu bestimmten Themen sollten sich Arbeitsgemeinschaften zusammenfinden, die sich sachkundig 
machen und Strategien und Vorschläge erarbeiten und im AK zur Diskussion stellen. 
 
5. SprecherInnen 
 
Die SprecherInnen übernehmen die Funktion von AnsprechpartnerInnen und "Sprachrohren" nach 
außen.  
Sie nehmen an den Sitzungen des AK teil, um eine verbindliche, kontinuierliche Arbeit zu 
gewährleisten. 
Sofern sich nicht andere KollegInnen zur Verfügung stellen, leiten und organisieren die 
SprecherInnen die Sitzungen des AK. Gleiches gilt für die Organisation und Leitung der VV.  
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